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Über die Rechtsaufsichtsbehörde __________________________, den _________
und das Regierungspräsidium
an das Sächsische Staatsministerium Fernsprecher ____________________________
der Finanzen
Carolaplatz 1 Aktenzeichen ____________________________

01097 Dresden o Zutreffendes bitte ankreuzen

Antrag
auf Gewährung einer Bedarfszuweisung

zur Förderung eines freiwilligen

o Kreiszusammenschlusses gemäß § 22 Nr. 5 FAG

o Gemeindezusammenschlusses gemäß § 22 Nr. 5 FAG

I. Antragsteller

Name, Bezeichnung

Anschrift (Straße, PLZ, Ort, Landkreis)

Auskunft erteilt(Name, Fernsprecher)

Gemeindeschlüssel: 14 Einwohnerzahl gemäß § 31 FAG

Bankverbindung(Kontonummer, Bankleitzahl, Kreditinstitut)

II. Übersicht über die Haushalts- und Finanzlage im Haushalt des Jahres, auf das sich der
Antrag bezieht

a) Aufgestellt auf Grund

o des Haushaltsplanes

o des Nachtragshaushaltsplanes

o der Jahresrechnung

am
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b) Allgemeine Kennziffern

T-EUR EUR/Einwohner

1. Haushaltsvolumen

davon: Verwaltungshaushalt

Anzahl je 1 000 Einwohner

2. Anzahl der Stellen in: der Kernverwaltung

den nachgeordneten Einrichtungen

T-EUR EUR/Einwohner

3. Schuldenstand zum Antragsstichtag

Kassenkredite zum Antragsstichtag

4. Finanzierungssaldo nach der Finanzierungsübersicht

c) Übersicht zum Vermögenshaushalt in dem die beantragte Maßnahme eingeordnet ist

T-EUR EUR/Einwohner

Volumen des Vermögenshaushaltes

davon: Bauausgaben

davon: für die beantragte Maßnahme

davon: Vermögenserwerb

davon: für die beantragte Maßnahme

III. Verwendung der Bedarfszuweisung

Zuwendungsbereich

Bezeichnung der Maßnahme

Durchführung (von – bis)

Kosten der Maßnahme (laut beiliegender Berechnung) EUR

davon zuwendungsfähig EUR



S 163

Sächsisches Amtsblatt Sonderdruck Nr. 3/2002 vom 29. Januar 2002

Anlage 6, Seite 3
Antragsmuster

IV. Finanzierungsplan für die beantragte Maßnahme( – in EUR –)

Zeitpunkt der voraussichtlichen Fälligkeit

Haushaltsjahr

200… 200… 200… 200…

III. 1 Eigenmittel

III. 2 Leistungen Dritter

IV. 3 beantragte/bewilligte sonstige
öffentliche Zuwendungen

V. beantragte Zuwendung gemäß
Nummer VI

V. Folgekosten der Maßnahme(– in EUR –)

200… 200… 200… 200…

VI. Höhe der beantragten Zuweisung: EUR

VII. Begründung des Antrages(gegebenenfalls auf gesondertem Blatt)

VIII. Erklärung des Antragstellers

VIII. 1 Mit der Maßnahme wurde noch nicht begonnen und wird auch nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbeschei-
des begonnen.

VIII. 2 Die in diesem Antrag einschließlich Antragsunterlagen gemachten Angaben sind vollständig und richtig.
VIII. 3 Die in diesem Antrag angegebenen Folgekosten der Maßnahme sind in den mittelfristigen Finanzplan der/des

Gemeinde/Landkreises eingeordnet.
VIII. 4 Folgende Genehmigungen liegen bereits vor:

IX. Anlagen

o Urkunde über den freiwilligen Kreis-/Gemeindezusammenschluss

o Gründungsdokument der neuen Gebietskörperschaft (beglaubigte Abschrift)

o Kostenberechnung der beantragten Maßnahme(n)

________________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Siegel, Unterschrift


